
Das Projekt „Erlebte Natur- und Kulturlandschaft in der Schlösserachse Nordkirchen und Westerwinkel“ wurde von der Bezirksregierung
Münster aus Mitteln des Programms für Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege des Ministeriums für Klimaschutz,
Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des Landes NRW gefördert.

FFH-Gebiet
Willkommen in der Schlösserachse zwischen Nordkirchen und Westerwinkel!

Die Landschaft zwischen den Schlössern können Sie sowohl mit dem Fahrrad als auch zu Fuß erkunden. Durch die
Naturschutzgebiete führen markierte Wanderwege, die überwiegend nicht befestigt sind. Mit dem Fahrrad kom-
men Sie von Schloss zu Schloss am bequemsten über die asphaltierten Feld- und Fahrradwege nördlich und südlich
der Waldgebiete (100 Schlösser Route oder Pättkes-Tour Nr. 5).

Das Schloss Westerwinkel sowie die umliegenden Wälder befinden sich in Privateigentum. Bitte  beachten Sie auch
hier den ausgewiesenen Weg und nehmen Sie Rücksicht auf die Privatsphäre der Bewohnerinnen und Bewohner.

Für Ihre Wanderung empfehlen wir festes Schuhwerk! Unebenheiten, bewachsene Wege und Pfützen werden
von uns akzeptiert und sind zum Teil sogar gewollt. Denn alle auch noch so kleinen Strukturen tragen zur Vielfalt
dieser Landschaft bei. So kann auch weiterhin der Große Schillerfalter seine Mineralien vom Erdboden aufnehmen
… und Sie haben die Möglichkeit, ihn einmal dabei zu entdecken!

Nur wo Du zu Fuß warst, warst Du wirklich.   Ulrich Grober

Ministerium für Klimaschutz, Umwelt,
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz
des Landes Nordrhein-Westfalen

EUROPÄISCHE UNION
Investition in unsere Zukunft
Europäischer Fonds 
für regionale Entwicklung
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